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Übung 12: Folgen und Reihen

1. Aufgabe

Entwickeln Sie
1

1 + x2

(a) durch Einsetzen in die Reihe von (1 + y)µ bis zu beliebiger Ordnung und
(b) direkt durch Taylorentwicklung bis zur 2. Ordnung.
(c) Vergleichen Sie die Ergebnisse und bestimmen Sie den Konvergenzradius der Entwicklung.

2. Aufgabe

Zeigen Sie dass:
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Probieren Sie ob diese Reihe konvergiert.

3. Aufgabe

1. Entwickeln Sie y = 10
√

1 + x um x = 0 bis zum linearen Glied einschließlich in eine Taylorreihe. Diese Reihe
konvergiert für |x| < 1.

2. Berechnen Sie mit dem Ergebnis von (a) 10
√

1000 auf drei Nachkommastellen genau.

Hinweis: 210 = 1024

4. Aufgabe

Berechnen Sie die Taylorentwicklung

f(x) =

∞∑
n=0

f (n)(x0)

n!
(x− x0)n (1)

von cos(x) um x0 = 0.



5. Aufgabe

Berechnen Sie die Taylorentwicklung

f(x) =

∞∑
n=0

f (n)(x0)

n!
(x− x0)n

der Funktion f(x) = tan(x) um x0 = 0 bis zur vierten Ordnung. Es gilt das Interval |x| < π/2.

6. Aufgabe

Bestimmen Sie mit dem Verfahren des unbestimmten Ansatzes die Taylorreihe der Funktion f(x) =
√

1 + x+ x2

an der Stelle x0 = 0 bis zur dritten Ordnung (einschließlich).


